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Berlin, 14.03.2023 

 

Klüssendorf: Beantragung der 200-Euro-Einmalzahlung für Studierende und 

Fachschüler:innen endlich möglich - Kritik am Verfahren 

Mit der 200-Euro-Einmalzahlung entlastet die Bundesregierung die rund 3,5 Millionen 

Studierenden, Fachschüler:innen und Berufsfachschüler:innen in Deutschland. Seit dem 

heutigen 15. März können alle Studierenden, die zum 1. Dezember 2022 an einer 

deutschen Hochschule immatrikuliert waren, die Zahlung beantragen. 

Anspruchsberechtigt sind auch Fachschüler:innen sowie Berufsfachschüler:innen in 

Bildungsgängen mit dem Ziel eines mindestens zweijährigen berufsqualifizierenden 

Abschlusses. 

Die Einmalzahlung kann online über www.einmalzahlung200.de beantragt werden. Nötig 

sind dafür ein BundID-Konto sowie die Funktion des Online-Ausweises oder ein Elster-

Zertifikat. Der direkt gewählte Lübecker Bundestagsabgeordnete Tim Klüssendorf begrüßt 

den Antragsstart, äußert aber auch deutliche Kritik am Verfahren: 

"Dass es aufgrund einer Vielzahl von Gründen nun ein halbes Jahr von Ankündigung bis 

Antragsstart gedauert hat, ist für mich inakzeptabel. So selbstkritisch müssen wir sein. 

Viele Studierende und Schüler:innen sind auf die 200 Euro dringend angewiesen, 

müssen gerade in der aktuellen Zeit jeden Cent mehrfach umdrehen. Mit der 

Einmalzahlung zeigen wir zwar, dass wir Menschen in Ausbildung auch in der Krise im 

Blick behalten. Daher ist die Maßnahme selbstverständlich weiterhin richtig und auch 

der Weg der digitalen Beantragung ist zu begrüßen. In Zukunft müssen wir allerdings 

deutlich schneller in der Umsetzung sein und auch die Beantragung massiv vereinfachen. 

Wichtig ist, dass jetzt zumindest die Auszahlung so schnell wie irgend möglich 

reibungslos läuft." 
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